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Liebe Gemeinde, liebe Freunde, 

woran denken Sie, wenn sie an 
eine Quelle denken? An fließendes, 
frisches Wasser oder einen Ort, an 
dem Sie Kraft tanken können? Oder 
erweckt dieses Bild bei Ihnen ein 
anderes Bild: Das Bild von Durst. 

Die Jahreslosung beinhaltet bei-
des: Zum einen das Bild einer guten 
Quelle, an der jeder Kraft tanken 
kann und zum anderen das Bild 
vom Durstigen auf der Suche nach 
einer guten Quelle. 

Der Durst nach Leben, nach dem 
Lebendigsein, treibt den Menschen 
 

 

 an: Auf der Suche nach Glück, Lie-
be, Frieden, Geborgenheit. Auf der 
Suche nach Durststillung. Dabei 
merkt er nicht, woher der Durst 
kommt. Er ist auf der Suche nach 
Wasser, aber er weiß nicht, wo er 
lebendiges gutes Wasser findet, 
Wasser, welches die Sehnsucht 
stillt, innere Ruhe und Befriedigung 
gibt. 

Die Jahreslosung: „Gott spricht: 
Ich will dem Durstigen geben von 
der Quelle des lebendigen Wassers 
umsonst.“ (Offenbarung 21,6) hilft 
bei der Suche. 

Dieser Vers in der Offenbarung 
des Johannes ist ein Ausblick auf 
das himmlische Jerusalem. Er birgt 
die tiefsten menschlichen Sehn-
süchte in sich. Dabei wird ein Bogen 
gespannt vom Anfang der Bibel bis 
zum Ende. Dazwischen ist die Ge-
schichte von Gott mit uns Men-
schen. Gott sagt mit diesem Vers 
„Ich habe dich erschaffen. Ich liebe 
dich. Ich halte dich. Ich gebe dir, 
was du brauchst“ 

Wann immer der Mensch nach 
Gott dürstet, findet er Ruhe und 
Geborgenheit in ihm. Nicht immer 
spürbar und doch immer da. Gott 
gibt aus der Quelle des lebendigen 
Wassers. 

 Ihre Stefanie Brückner 

 

 

ANDACHT 
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Robert-Burns-Abend am 27. Januar 2018 
 

Haggis ist eine 
Spezialität der 
schottischen Küche. 
Es besteht aus dem 
Magen eines Scha-
fes, der mit Innerei-
en gefüllt wird und 
mit Pfeffer scharf 
gewürzt ist. Zwie-
beln und Hafermehl 
verleihen ihm eine 
schwerere Konsis-
tenz.  

Beim Burns Sup-
per, dem jährlichen 
Gedenkfest am 25. 
Januar zu Ehren des schottischen 
Nationaldichters Robert Burns, wird 
vor dem Servieren des Haggis bei 
Kerzenlicht zunächst vom Dudel-
sackspieler ein Reel gespielt und 

dabei der Haggis vom Oberhaupt 
der Familie hinter dem Spieler in 
den Saal getragen und auf einem im 
Raum stehenden Tisch abgestellt. 
Der Tisch ist mit schottischen Flag-

gen flankiert. Ein guter Whis-
ky steht auf dem Tisch bereit, 
um nach dem Anstechen des 
Haggis mit allen Gästen im 
Saal anzustoßen. Zuvor je-
doch trägt das Oberhaupt das 
Gedicht "The Adress to a 
Haggis" von Robert Burns vor. 
Mitten in der dritten Strophe 
wird der kochend heiße Hag-
gis mit dem Schwert oder ei-
nem Dolch aufgeschnitten. 
Die Burns Night mit dem Hag-
gis-Essen ist auch ein wichti-
ges Ereignis, bei dem die 

AUS DEM GEMEINDELEBEN 
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schottischen Männer ihren voll-
ständigen Clan-Tartan tragen.  

Genau diese Veranstaltung feiern 
wir mit „unseren Schotten“ in 
Ahrensfelde jährlich im Gemeinde-
saal. Hier zunächst vielen Dank an 
unsere Kommune für die Möglich-
keit, ihre Häuser nutzen zu dürfen.  

Unter der Leitung von Jörg-Arno 
Zilch feiern wir seit vielen Jahren 
mit einer Delegation unserer Part-
nergemeinde Galston dieses Fest zu 
Ehren des schottischen Dichters Ro-
bert Burns.  

Während des Abends wird geges-
sen, gesungen, getanzt und sich un-
tereinander ausgetauscht. Zwi-
schendurch erlebten wir eine wun-
derbare Stepp-Tanzgruppe begleitet 
von traditioneller Musik. Die Stim-
mung durch traditionelle Riten 
Schottlands hier bei uns führt im-
mer zu einem gut besuchten Abend. 
Wir danken Gott für diese Gemein-
samkeit und bitten ihn für deren Er-
halt.  

Peter Freudenberg 
 

 

Partnergemeinde Caibarién / Kuba 
 

Der Hurrikan Irma verwüstete in 
großem Ausmaß die Stadt Caiba-
rién/Kuba, in der unsere kubanische 
Partnergemeinde beheimatet ist.  
Die Kirchengemeinde Ahrensfelde 
startete einen Spendenaufruf, um 
die Aufbauarbeiten vor Ort finanziell 
zu unterstützen. Dabei sind  3.100 € 
von vielen Menschen gespendet 
worden. Diese Gelder und zusätzli-
che Mittel aus unserem Soforthilfe-

fonds haben wir an die Partnerge-
meinde überwiesen. Die Kirchen-
gemeinde Caibarién mit Pfarrer 
Edelberto Valdez bedankt sich sehr 
für die Gebete, Gedanken und für 
die Hilfsaktion, die dabei half und 
hilft, die Schäden an Bauwerken und 
an der Infrastruktur zu beseitigen 
und die eine Soforthilfe für die 
Menschen in großer Not darstellte, 
die zunächst mit dem Nötigsten ver-
sorgt werden mussten.  

 
Die herzlichen Grüße und Dan-

kesworte wollen wir hiermit an alle 
in der Kirchengemeinde Ahrensfelde 
sowie allen Spendern weitergeben.  

ibi 
 

  

ÖKUMENE 
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Flötenkreis der Kirchengemeinde 
 

Seit nunmehr zwei Jahren treffen 
sich sieben Flötenspieler und -spie-
lerinnen regelmäßig im Pfarrhaus, 
um sich gemeinsam am Flötenspiel 

zu erfreuen. Wir erschließen uns 
dabei barocke und moderne Flöten-
literatur. Einige Stücke sind vier-
stimmig gesetzt. Richtig komplett 
klingen die Harmonien natürlich 
erst mit einer Bass-Stimme. Viel-
leicht finden wir auf diesem Wege 
eine(n) Bass-Flötenspieler(in), die 
Lust hat, sich uns anzuschließen.  

Wir treffen uns immer vierzehntä-
gig im Pfarrhaus und bringen  
2-3 mal im Jahr unser Können in der 
Gemeinde zu Gehör.   

Vielleicht hast Du Lust mitzuma-
chen? Du kannst Dich gern im Ge-
meindebüro melden. Wir freuen 
uns auf Dich.   

 Annette Gnilitza

Wo ist er? Ermordet? Geflohen? 
Bibel-Krimi in Ahrensfelde und Mehrow 

 

Fünf Kommissare stellen sich dem 
Fall. Sie brauchen Ihre Hilfe! So ein-
fach lässt er sich nicht lösen, doch 
gemeinsam schaffen wir das. Brin-
gen Sie Ihre Bibel mit, auch Bibel-
Lexikon und internetfähiges Handy 
sind hilfreich. 

Am 18. März sammeln die Kom-
missare die Fakten, befragen Zeu-
gen, gehen Spuren nach. Wer war 
beteiligt? Wer hat ihn zuletzt gese-
hen? Welches Motiv? 

Und am Ende diskutieren wir dar-
über, wieso sich Gott solchen Men-

schen zuwendet und was er noch 
daraus macht. Erstaunliche Er-
kenntnisse sind möglich. 

Begleitet wird das Ganze mit Kri-
mimusik, die Marlene Preubsch am 
E-Piano spielt. Ein Gottesdienst in 
anderer Form. 

Wann und Wo?  
- am 18. März um 9.30 Uhr in 

Ahrensfelde, 
- um 11 Uhr in Mehrow. 
 

Es grüßen die Kommissare. 
  

AUS DEM GEMEINDELEBEN 
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Besuch der Tannenzweige 
 

Wie jedes Jahr heißen wir die Kin-
der, Jugendlichen und Erzieher der 
Wohngemeinschaft „Tannenzweige“ 
aus Wittstock (evangelische Jugend-
hilfe Friedenshort GmbH) in der Wo-
che nach Ostern herzlich willkom-
men (03. April bis 06. April 2018). 

Wir planen wieder eine abwechs-
lungsreiche kunterbunte Woche, in 
der sich unsere Gäste wohlfühlen 
und die Beschwernisse in den Bio-
grafien und die Anforderungen des 
Alltags einmal in den Hintergrund 
treten, auch die mitreisenden Erzie-
herinnen können mal die Seele bei 
uns baumeln lassen.  

Dafür suchen wir wieder Familien, 
die ein Bett, 3 x Frühstück und ein 
wenig Zeit übrig haben. Die Planun-
gen zu den Tagesausflügen laufen 
jetzt an. Einzelheiten entnehmen Sie 
bitte unseren Aushängen im Pfarr-
haus.  

Zu allen Veranstaltungen sind die 
Gemeindeglieder, -kinder und die JG 
herzlich eingeladen. Auch zum Hof-
fest bei Familie Freudenberg mit 
Buffet und Lagerfeuer freuen wir 
uns über die Teilnahme.  

Wer Gastgeber sein kann, sagt bit-
te dem Gemeindekirchenrat oder im 
Pfarrbüro Bescheid. Wir freuen uns, 
wenn sich wieder Familien finden, 
die diese wertvolle Zeit mit den Kin-
dern und Jugendlichen unterstützen 
können.  

Annette Gnilitza 
i.A. des Gemeindekirchenrates 

P.S. Die Wittstocker Kinder haben 
sich wieder sehr über die Weih-
nachtsgeschenke und Geldspenden 
gefreut, die Elke und Peter Freuden-
berg am 3. Advent 2017 im Namen 
der Kirchengemeinde überbringen 
konnten. Ein großes DANKESCHÖN 
an alle Spender und Helfer. 
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DIAKONIE IN DER KIRCHENGEMEINDE 
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95 Dinge, die Evangelische mal gemacht haben sollten 
Mit seinen 95 Thesen gegen den 

Ablasshandel löste Martin Luther 
am 31. Oktober 1517 die Reforma-
tion aus. Die 95 Dinge, die Evangeli-
sche mal gemacht haben sollten, 
sind natürlich kein moderner Ab-
lass. Sie wollen nur augenzwinkern-

de Anregungen für Unternehmun-
gen sein, die man sich als Evangeli-
scher in seinem Leben nicht entge-
hen lassen sollte. Die Liste ist un-
vollständig und kann nach Ge-
schmack erweitert werden.  

Reinhard Ellsel 

 

Heute finden Sie hier die nächsten drei Dinge, Sie können sie nach Ausfüh-
rung „abhaken“.  

 

Nr. 13   Gehe einen Pilgerweg.     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. 14   Geh in ein Kirchenkonzert.  

 

 

 

 

Nr. 15   Feiere eine Osternacht mit. 

                                 

(Siehe Seite 9:  

            Ostern für Frühaufsteher)  
 

ZUM RERORMATIONSJUBILÄUM 
 

Foto: epd bild 

Foto: Lehmann 

Foto: Wodicka 
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Eine kurze Notiz zur Energiefrage 
 

Vor Jahren gab es mal eine „Ar-
beitsgruppe Energie“. Die Entschei-
dungen von damals tragen noch 
heute ihre Früchte: neue Brenn-
werttechnik/ Heizung in Gemeinde-
haus und Pfarrwohnung, sparsamer 
Energieverbrauch, ständige Kontrol-
le. Jedes Jahr erweist sich nach 
Auswertung der Kosten, dass Acht-

samkeit und Kontrolle sich auszah-
len, auch wenn die Preise steigen 
und wir eine erweiterte Nutzung 
haben. 

Bei der Kirchenheizung werden 
wir nachrüsten müssen. Wir bleiben 
dran!  

Pfn. Sieder, GKR, Baupfleger 

 

Ostern für Frühaufsteher 
 

Ostermorgen kurz nach fünf: Es 
ist noch dunkel. Die Vögel zwit-
schern. Kein Mensch unterwegs. 
Die Kirche ist düster. Ich kann die 
Stille hören.  

Dann beginnt die Andacht mit ei-
nem Lied aus Taizé: „Im Dunkel der 
Nacht“. Es entfalten sich Texte zum 
Tod Jesu aus dem Johannesevange-
lium und dann der strahlende 

Klang der Posaunen „Der Herr ist 
auferstanden“. Das Osterlicht wird 
entzündet. Wir singen fröhlich und 
ziehen hinaus auf den Friedhof. 
Zwischen den Gräbern geht es wei-
ter. Die Sonne geht auf. Vögel sin-
gen im Chor.  

Gemeinsam mit den Geschwis-
tern der Kirchengemeinde Mar-
zahn-Nord werden wir wieder den 
Ostermorgen vorbereiten. Wer 
noch mitmachen will: Wir treffen 
uns zur Probe am Karsamstag, 31. 
März um 10 Uhr in der Ahrensfel-
der Kirche.  

Die Frühandacht mit dem Mar-
zahner Posaunenchor wird am Os-
termorgen, dem 1. April um 6 Uhr 
in der Ahrensfelder Kirche und auf 
dem Friedhof sein. Danach sind alle 
nach Marzahn-Nord ins Gemein-
dehaus, Schleusinger Str. 12 zum 
Osterfrühstück eingeladen. 
 

Martina Sieder, Swetlana Bossauer 
  

AUS DEM GEMEINDELEBEN 
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Nachdem der 
weihnachtliche 
Stress und die 
weihnachtli-
chen Feierlich-
keiten hoffent-
lich von allen 
gut überstanden worden sind, geht 
das neue Jahr mit großen Schritten 
voran. In wenigen Tagen treten wir 
in die vorösterliche Bußzeit ein, die 
uns zum Nachdenken und zur Um-
kehr einladen soll. So werden die 
meisten Veranstaltungen sich auf 
diese Zeit hinbewegen 

Zum Beginn laden wir aber noch 
zum Gemeindefasching am Freitag, 
2. Februar 2018 ab 19.00 Uhr in den 
Pfarrsaal von Hl. Kreuz ein. (Mal-
chower Weg). 

Auch im Jahr 2018 lädt unsere 
Gemeindereferentin zum Bibeltei-
len ein. Dieses ist eine wiederkeh-
rende Veranstaltung, bei der wir 
über ausgewählte Stellen in der Bi-
bel nachdenken und uns austau-
schen wollen. Die Termine für die 
kommende Zeit sind der 12. Febru-
ar, der 5. März und der 9. April, 
immer um 19.00 Uhr in der Biblio-
thek in Hl Kreuz. 

Zum Weltgebetstag der Frauen 
(nicht nur für Frauen !!!) treffen wir 
uns in diesem Jahr am 23. Februar 
2018 zum Länderabend und am  
2. März 2018 zum Gottesdienst je-
weils um 19.00 Uhr in der ev. 
Taborkirche in Berlin Hohenschön-
hausen. 

Am Samstag, den 24. Februar 
2018 von 11.00 bis 18.00 Uhr findet 

in den Räu-
men von St. 
Konrad unser 
Oasentag 
statt. Er steht 
in diesem Jahr 
unter dem 

Leitspruch „Was ist der Mensch, 
dass du seiner gedenkst, des Men-
schen Kind, dass du dich seiner an-
nimmst“ (Ps. 8,5) Ein Tag zur Ein-
stimmung auf die Fastenzeit mit Er-
fahrungen von Stille und Wegen zu 
einer neuen Aufmerksamkeit.  

Am Samstag, den 3. März 2018 
findet in der St. Konradkirche die 
Vorabendmesse mit Fastenpredigt 
statt und anschließend gibt es die 
Einladung zum Fastensuppenessen 
im Pfarrsaal. 

Nach der Karwoche treffen wir 
uns am Ostermontag um 10.00 Uhr 
zum feierlichen Gottesdienst in der 
St. Konradkirche und danach sind 
alle Kinder zum Ostereiersuchen in 
den Pfarrgarten und die Erwachse-
nen zum Kaffee und zum Oster-
lämmerschlachten in den Pfarrsaal 
eingeladen. 

Eine kurze Vorankündigung: Am 
Samstag, dem 21. April 2018 feiern 
wir das Patronatsfest der St. Kon-
radkirche. Nach dem Festgottes-
dienst um 18.00 Uhr laden wir alle 
zum Frühlingsfest ein. 

Nun wünschen wir ihnen eine se-
gensreiche Passionszeit auf dem 
Weg hin zum Osterfest. 

Für die Gemeinde Hl. Kreuz 
Klemens Behnert

  

WAS GIBT ES NEUES BEI DEN NACHBARN? 
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Ausstellung „Kreuzwege“    
14. März bis 13. April in der Dorfkirche Ahrensfelde 
 

Im vergangenen Jahr begleiteten 
die Bilder des Malers Christian Fi-
scher den ökumenischen Kreuzweg 
und die Meditation der Britzinger 
Gemeinde während der Ausstellung 

in der Kirche. Nun werden sie in der 
Ahrensfelder Kirche hängen. Auch 
die erste Seite dieses Gemeinde-
briefes zeigt eins seiner Bilder. Mich 
freut es sehr, dass die Gemeinde-
partnerschaft solche Früchte trägt. 
Herr Fischer kommt selbst und 
hängt seine Bilder. Auch zur Aus-
stellungseröffnung am 14. März um 
18 Uhr ist er dabei und wird zu sei-
nen Bildern sprechen. Bei Häpp-
chen und Getränken nehmen wir 
uns Zeit, lassen uns ein auf die Bil-
der und kommen miteinander ins 
Gespräch. Andreas Wenske um-
rahmt mit der Oboe den Abend.  

Die Ausstellung kann besichtigt 
werden sonntags nach dem Got-
tesdienst und 15-18 Uhr  
und nach Verabredung:  
Tel.-Nr. 030- 933 933 5. 

Martina Sieder 
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AUSSTELLUNG  
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In Ahrensfelde gibt es nach dem Gottesdienst eine Kaffee-Tee-Runde 

 4. Februar // Sexagesimä 

  9.30 Ahrensfelde Pfn. Martina Sieder Abendmahlsgottesdienst  

11.00 Mehrow Pfn. Martina Sieder Abendmahlsgottesdienst 

11. Februar // Estomihi 

  9.30 Ahrensfelde Präd. G. Würth 
Gottesdienst 
Eine-Welt-Stand 

18. Februar // Invocavit 

  9.30 Ahrensfelde Pfn. Martina Sieder Gottesdienst 

11.00 Mehrow Pfn. Martina Sieder Gottesdienst 

25. Februar // Reminiscere 

  9.30 Ahrensfelde Pfn. Martina Sieder Gottesdienst 

2. März // Freitag 

18.00 Ahrensfelde Team 
Weltgebetstag, anschließend Ge-
spräche beim Essen aus Surinam 

4. März // Oculi 

  9.30 Ahrensfelde 
Pfn. Martina Sieder 
Katechetin S. Kohlert 

Familiengottesdienst 

11. März // Lätare 

  9.30 Ahrensfelde Präd. G. Würth 
Abendmahlsgottesdienst mit Chor, 
Eine-Welt-Stand 

18. März // Judica 

  9.30 Ahrensfelde Team 
Bibel-Krimi,  
Gottesdienst in anderer Form 

11.00 Mehrow Team 
Bibel-Krimi,  
Gottesdienst in anderer Form 

25. März // Palmsonntag 

  9.30 Ahrensfelde Pfn. Martina Sieder Gottesdienst mit EG 508 

17.00 Ahrensfelde Konzert Saxophon-Quartett (siehe Seite 21) 

 

UNSERE GOTTESDIENSTE IM ÜBERBLICK 
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29. März // Gründonnerstag 

 14.00 Ahrensfelde Pfn. Martina Sieder 
Andacht mit Tischabendmahl im 
Gemeinderaum 

30. März // Karfreitag 

  9.30 Ahrensfelde Pfn. Martina Sieder Abendmahlsgottesdienst 

11.00 Mehrow Pfn. Martina Sieder Abendmahlsgottesdienst 

1. April // Ostersonntag 

  6.00 Ahrensfelde Team 
Ostermorgen mit Posaunenchor, 
anschließend Osterfrühstück in  
Berlin-Marzahn, Schleusinger Str. 12 

  9.30 Ahrensfelde Pfn. Martina Sieder 

Festgottesdienst mit Chor,  
parallel Kindergottesdienst mit Ka-
techetin M. Rother, anschließend 
Ostereiersuche im Pfarrgarten 

11.00 Mehrow Pfn. Martina Sieder Festgottesdienst mit Abendmahl 

2. April // Ostermontag 

  9.00 Blumberg Pfn. Martina Sieder regionaler Gottesdienst 

 8. April // Quasimodogeniti 

  9.30 Ahrensfelde Präd. G. Würth Abendmahlsgottesdienst  

15. April // Misericordias Domini 

  9.30 Ahrensfelde Pfn. Martina Sieder Gottesdienst 

11.00 Mehrow Pfn. Martina Sieder Gottesdienst  
 

 

 

  

UNSERE GOTTESDIENSTE IM ÜBERBLICK 
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Krabbelgruppe mittwochs   10.00 Uhr 
(nicht in den Ferien) 

Christenlehre  montags (1.-3. Klasse) 16.30 Uhr 
(nicht in den Ferien)                  (4.-6. Klasse) 17.30 Uhr 

Kinderrunde in Mehrow    Samstag, 24.02.  10.00 Uhr 
  Donnerstag, 29.03. 17.00 Uhr 
 Ortszentrum Mehrow  

Kinderchor (regional) wird wegen Erziehungsurlaub von Frau Münster neu  
(nicht in den Ferien)  geklärt, bitte nachfragen bei Pf. Wenzel,  
  Tel.: 030 – 94 13 13 8 
 (freitags in Schwanebeck  16.00 Uhr 
  Dorfstr. 8a, Panketal) 
Konfirmanden (regional) Samstag, 17.02.; 10.03.; 10.04.    10-13.00 Uhr 

  Ort erfragen bei Pf. Wenzel, Tel.: 030 - 94 13 13 8 

Junge Gemeinde  montags   19.00 Uhr 

Chor  dienstags  20.00 Uhr 

Flöten für Anfänger montags    17.30 Uhr 
    (nicht in den Ferien) 

Flöten für Fortgeschrittene   dienstags 14-tägig  18.30 Uhr 

Irish Folk Band mittwochs  20.00 Uhr 

Gesprächskreis Freitag, 23.02.; 23.03. 19.00 Uhr. 

Hauskreis 09.02., 09.03.  20.00 Uhr 

Schottenfrühstück  Samstag, 03.03.; 07.04.          9.30 Uhr 

Seniorenkreis  mittwochs   14.00 Uhr 

Männergruppe Termin und Ort erfragen 

Besuchsdienstgruppe 15.03.  19.00 Uhr 

GKR Donnerstag 01.03.;  11. oder 19.04.         19.00 Uhr 
  

VERANSTALTUNGEN 
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Christenlehre  
immer montags (außer in den Schulferien) 

16.30 Uhr   1. – 3. Klasse 

17.30 Uhr   4. – 6. Klasse 
  

Kinderrunde Mehrow 
Samstag,  24. Februar 2018  10 – 11.30 Uhr  

   Thema; „Die Minimonster sind los…“ 

  Wir basteln lustige Monster aus Taschentücherboxen.  

   Gerne könnt Ihr eine leere Taschentücherbox mitbringen. 

 

Gründonnerstag, 29.03.2018,  17 – 18.30 Uhr 

   Thema: „Osterbastelei“ 

   Wir basteln schönen Osterschmuck 
  

Kindergottesdienst am Ostersonntag 
anschließend Ostereiersuchen im Pfarrgarten  

Ostersonntag, 1. April 2018, um 9.30 Uhr 
 

Kinderfahrt 
Einladung zur Kinderfahrt 2018  
 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 

wir gehen auf Reisen!  

Vom 19.04. – 22.04.2018 seid ihr, liebe Kinder (2. – 6. Klasse) eingeladen, 

mit uns ins Rüstzeitheim Vietmannsdorf zu fahren. 

Die Fahrt kostet 50 €. Wer mitfahren möchte, meldet sich bitte bis zum 

23. März 2018 bei mir an. 

Für Donnerstag und Freitag bekommt ihr, falls nötig, eine Schulbefreiung. 

Rechtzeitig vor der Fahrt gibt es dann noch alle notwendigen Informationen 

(Abfahrt, Rückfahrt, Wichtiges zum Mitnehmen usw.). 

Wir freuen uns, wenn Ihr mitkommt und grüßen Euch und die Eltern. 

Mariana Rother, Kirsten Trappe und Stephan Graetsch 
 

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.  

Anmeldung bei mir: m.rother@kirche-berlin-nordost.de 

Mariana Rother 

Tel. 030/60407870  

FÜR UNSERE KINDER 
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Rückblick auf das Krippenspiel 
 

Es ist das Fest 

der Hoffnung 

und Freude. Die 

Geburt von Je-

sus Christus. Aus 

Ahrensfelde ha-

ben Kinder unse-

rer Gemeinde mit 

viel Einsatz und 

Spaß das Krip-

penspiel einge-

übt. Für mich 

war es das erste 

Weihnachtsfest 

in Ihrer Gemein-

de. Es war eine schöne Erfahrung für mich. Ich hatte motivierte Kinder und 

fleißige Helfer an meiner Seite, um für Heiligabend ein Krippenspiel auf die 

Beine zu stellen. An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal bei allen 

ganz herzlich bedanken: bei den Kindern, den Eltern und den Ehrenamtli-

chen für ihre Unterstützung. Vielen Dank!  

Eure Katechetin Mariana Rother 

 
  

VERANSTALTUNGEN FÜR KINDER 
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FÜR UNSERE KINDER 
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Aktuelles für die Junge Gemeinde    
„Ich habe Pläne für dich, die voller Zukunft und Hoffnung sind ..“ 
                Jeremia 29,11    
 
Habt Ihr Lust und Zeit, Euch auf den Weg zu machen? Schaut doch mal rein! 
 
 
Montag, 12. 02, 19.00 Uhr  Junge Gemeinde im Pfarrhaus:  
 Thema: DIAKONIE in der Kirchengemeinde  

 Friedenshort/Wittstocker Kinder   
 Gast/Referent: Paul Plume 
 
Sonntag, 18.02., 17.00 Uhr  Jugendgottesdienst 
  Ev. Kirchengemeinde Pankow   
 Breitestraße 50, 13357 Berlin 
 
Montag, 19.02., 19.00 Uhr  Junge Gemeinde im Pfarrhaus:  
 Thema: Weltgebetstagsland Surinam  
 Gast/Referent: Pfn. M. Sieder 
 
Montag, 26.02., 19.00 Uhr  Junge Gemeinde im Pfarrhaus:  
 Thema: kubanische Partnergemeinde Caibarién 
 Gast/Referent: Pf. i.R. Bruno Müller 
 
Montag, 05.03., 19.00 Uhr  Junge Gemeinde im Pfarrhaus:  
 Thema: Was sagt die Bibel zum Thema  
 Geld und Wirtschaft? 
  Gast/Referent: Tim Gnilitza 
 
Montag, 12.03., 19.00 Uhr  Junge Gemeinde im Pfarrhaus:  
 Thema: Laib und Seele                         
 Gast/Referent: Monika und Jürgen Sohn 
 
Montag, 19.03., 19.00 Uhr  Junge Gemeinde im Pfarrhaus:  
 Thema: Gespräch über Ausstellung „Kreuzwege“ 
 Gast/Referent: Annette Gnilitza 
 

VERANSTALTUNGEN FÜR JUGENDLICHE 

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwilzfScmP3YAhVO6KQKHVd6CLQQjRwIBw&url=http://www.utzenstorfkath.ch/aktuelles/news/news-single/artikel/-7a3e4f4e01.html&psig=AOvVaw3BvfRA0UL6TcrZ4YfZ2XQ9&ust=1517315832178621
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03. - 06. April 2018 An diesen Tagen haben wir unsere Wittstocker  
 Kinder und Jugendlichen zu Gast in der  
 Gemeinde und ihren Familien.  

Geplant sind wie jedes Jahr bunte Tages- und Abendprogram-
me. Ihr seid zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.  
Wir suchen immer auch Begleiter/innen für alle Ausflüge und 
Helfer beim Hoffest mit Lagerfeuer.  
Aktuelle Vorhaben und Einzelheiten entnehmt bitte gern dem 
Aushang im Pfarrhaus. 

 
- Änderungen vorbehalten -  

 
Interessenten für den Jugendkreuzweg, für das Landesjugendcamp in 
Eberswalde oder an der Norwegenfahrt im Sommer melden sich bitte bei 
Annette Gnilitza oder im Gemeindebüro.                                      
 
 

VERANSTALTUNGEN FÜR JUGENDLICHE 



 

 

20 VERANSTALTUNGEN FÜR JUGENDLICHE 
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Sonntag, den 25. März 2018  
     um 17.00 Uhr 

 

 Evergreens und Oldies 
   mit dem Saxophonquartett 

Düsenfischers Handarbeitszirkel 
 

Sopran- u. Altsaxophon: Rolf Tischer 
Altsaxophon: Irene Leitzke 
Tenorsaxophon: Bettina Christ 
Baritonsaxophon: Hein Laabs 
 

 

 

  

VERANSTALTUNGEN 
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Weltgebetstag …  

… ist nicht nur Frauensache. Auch die Männer sind herzlich eingeladen, alle 
Generationen. 

15.02. um 19 Uhr  Wir beschäftigen uns mit dem Bibeltext und der 
Gestaltung der Kirche.  

23.02. um 19 Uhr  im Gesprächskreis: Länderinformationsabend 
mit Bildern und Musik aus Surinam                      

02.03. um 18 Uhr Weltgebetstag in der Dorfkirche Ahrensfelde,  
anschließend Gespräche bei Speisen nach Rezepten 
aus Surinam 
(diesmal kocht die Männergruppe!) 

Am Sonntag, den 4. März findet um 9.30 Uhr der Familiengottesdienst zum 
Weltgebetstag in Ahrensfelde statt (Pfn. Sieder, Katechetin S. Kohlert, 
Blumberg). 

Martina Sieder  
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WELTGEBETSTAG 
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SO ERREICHEN SIE UNS 

Evangelische Kirchengemeinde Ahrensfelde 
www.kirche-ahrensfelde.de 

 

Gemeindebüro Gesa Grohnwald 

16356 Ahrensfelde 

Dorfstraße 57 

Dr. Knuth,  
Frau Werner 

Bürozeiten: 

Di + Mi   8.00 – 15.30 Uhr 

 (030) 93 39 335 

Fr   10.00 – 12.00 Uhr 

Pfarrerin Martina Sieder 

 

 

               Sprechzeit: 

 (030) 93 39 335 

  (030) 93 28 595 

buero@kirche-ahrensfelde.de 

Mi 15.30 – 18.00 Uhr 

GKR-Vorsitzender Jörg-Arno Zilch  (030) 93798025 

joerg-arno.zilch@gmx.de 

Katechetin   

 

 
 

Krabbelgruppe 

Mariana Rother  

 

 
 

Stefanie Brückner 

 030-60 40 78 70  

mobil:  0176 - 488 720 38 
m.rother@kirche-berlin-nordost.de 
 

mobil: 0176 - 420 329 82 
s.brueckner@kirche-berlin-nordost.de 

Spendenkonto Empfänger:  
Ev. KKV Berlin  
Mitte-Nord 
 

IBAN:  
DE11 5206 0410 6203 9955 50 
BIC: GENODEF1EK1 

 Bitte geben Sie im Feld „Verwendungszweck“ Ihren Na-
men und Ihre Anschrift an, damit wir Ihnen eine Spen-
denbescheinigung zusenden können. Wenn Sie für einen 
bestimmten Bereich unserer Gemeindearbeit spenden 
wollen (z. B. Arbeit mit Kindern, Kirchenmusik o. ä.), 
vermerken Sie dies bitte zusätzlich im Feld  
„Verwendungszweck“. 

  

INFOSEITE 
 

mailto:buero@kirche-ahrensfelde.de
mailto:m.rother@kirche-berlin-nordost.de


 

 

24 

 
 
 

zum Geburtstag 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

allen anderen Geburtstagskindern in der Gemeinde. 

Herzlichen 
Glückwunsch! 

GEBURTSTAGE IN DER GEMEINDE 
 


